


„Grenzen zwischen den Künsten können überwunden werden…
Die moderne Gesellschaft braucht ein auf Gleichberechtigung 
beruhendes kulturelles Selbstbewusstsein der Vielfalt.“

Feramuz Sancar (Intendant)

bühne der KULTUREN
Platenstraße 32
50825 Köln

Tel: 0221 955951-0
Fax: 0221 955951-2

www.buehnederkulturen.de
info@buehnederkulturen.de

Reservierungen telefonisch (0221 955951-0) oder über unsere Homepage.
Im Theater sind Karten von Mo. bis Fr. zwischen 10.00 und 14.00 Uhr erhältlich.
Das Café und die Kasse sind eine Stunde vor dem Vorstellungsbeginn geöffnet.

Bei Fragen rufen Sie uns bitte an.

Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln

KVB-Haltestellen: Linien 3 + 4 und 13 Venloer Straße/Gürtel 
S-Bahn Haltestelle Bf-Ehrenfeld ca. 5 Min. Fußweg über die 
Venloer Straße stadtauswärts. Die Platenstraße befi ndet sich 
gegenüber dem Bezirksrathaus.

Parkmöglichkeiten

Nächstes öffentliches Parkhaus in der Herbrandstrasse am
Bürgerzentrum.

So finden Sie uns Die Räuber (PREMIERE)  Spielplan dezember 2016

von Friedrich Schiller, Regie: Hans-Peter Speicher  | 
SCC

Die Inszenierung hält sich an die Freiheit, die Schiller 
forderte und die er sich selbst in seinem Leben nahm 
– die Stückfassung ist nah am Original, macht jedoch 
die Zeitlosigkeit des Werkes deutlich.na.

Die interkulturelle Gruppe aus ca. 20 Personen prakti-
ziert, wovon viele nur reden: Integration und Respekt 
vor anderen Kulturen und Lebenseinstellungen.

Eintritt: VVK: 16 € | 12 €; AK 18 € | 14 € | Theater

von Friedrich Schiller, Regie: Hans-Peter Speicher  | 
SCC

Die Inszenierung hält sich an die Freiheit, die Schiller 
forderte und die er sich selbst in seinem Leben nahm 
– die Stückfassung ist nah am Original, macht jedoch 
die Zeitlosigkeit des Werkes deutlich.na.

Die interkulturelle Gruppe aus ca. 20 Personen prakti-
ziert, wovon viele nur reden: Integration und Respekt 
vor anderen Kulturen und Lebenseinstellungen.

Eintritt: VVK: 16 € | 12 €; AK 18 € | 14 € | Theater

Regie/Text: Michael Neupert

Ein junger Mann, der das erste Mal den Namen eines 
Anderen nicht mehr aus dem Kopf bekommt und der 
Andere, der so unerreichbar scheint. Die verwitwete 
Mutter, die keine Liebe mehr braucht und der verstor-
bene Vater, der immer noch aufpasst. .

Eintritt: 14 € | 11 € | Theater

PRIDWORNIJ THEATER präsentiert eine Komödie in 
einem Akt nach N.Kolyada

Aufführung in russischer Sprache. Zuschauern, die 
der russischen Sprache nicht mächtig sind, wird eine 
gedruckte Kurzfassung der Handlung auf Deutsch 
ausgegeben.

Eintritt: 18 € | Theater

Kabarettistische Rettung vor dem Fegefeuer 

„In einem Wechselbad aus ernsten Gedanken, 
tiefgründigem Humor und seltenen flachen Witzen 
zum weiblichen Orgasmus lernt man, dass die Welt 
schlecht ist, der Messias aber mit einer Trittleiter 
kommt.“ Goslarsche Zeitung

Eintritt: VVK: 15 € | 12 €; AK 18 € | 14 € | Kabarett
Die Räuber (PREMIERE)

von Friedrich Schiller, Regie: Hans-Peter Speicher

Wer entscheidet über Recht und Unrecht? Funktioniert eine Gesellschaft 
ohne Regeln? Was ist der Preis der Freiheit? Die Fragen, die Friedrich 
Schiller vor gut 200 Jahren in seinem Drama „Die Räuber“ aufwarf, haben 
in der aktuellen Diskussion um Jugendkriminalität und Terror nichts an 
Brisanz verloren.

Am Beispiel der Hauptfi guren, der Brüder Franz und Karl Moor, zeigt Schil-
ler, dass Freiheit in Form von Gesetzlosigkeit soziale Gefüge aus den An-
geln hebt - Leidtragende sind am Ende alle Beteiligten.

„Die Räuber“ ist das Theaterstück für junge Menschen, um sich mit ge-
sellschaftlichen Normen und Werten in einem künstlerischen Dialog aus-
einanderzusetzen.

Die Inszenierung hält sich an die Freiheit, die Schiller forderte und die er 
sich selbst in seinem Leben nahm – die Stückfassung ist nah am Original, 
macht jedoch die Zeitlosigkeit des Werkes deutlich.

Das Projekt „Schillers Räuber“ entstand unter der Regie von Hans-Peter 
Speicher auf der „bühne der KULTUREN“ im Rahmen der Theaterarbeit 
mit jungen unbegleiteten Flüchtlingen und Jugendlichen mit Migrations-
hintergrund; es führt Menschen aller Altersstufen mit unterschiedlichem 
kulturellen, religiösen und sozialen Hintergrund über die Kunstform des 
Theaters zusammen. Neben Absolventen verschiedener Schauspiel-
schulen stehen in der Produktion Profi s neben  Amateuren auf der Bühne 
– Vorbilder inspirieren.

Die interkulturelle Gruppe aus ca. 20 Personen praktiziert, wovon viele nur 
reden: Integration und Respekt vor anderen Kulturen und Lebenseinstel-
lungen.

bühne der KULTUREN & Shakespeare Company Coelln

Termin:

Premiere: 09.12.2016, 20 Uhr
Eintritt: VVK 19 / 14 € / AK 23 / 17 €

Weitere Vorstellungen:

Sa 10. Dez. 2016, 20 Uhr
So 11. Dez. 2016, 20 Uhr

Eintritt: VVK 16/12 € / AK 18/14 €

Interkulturelles Tanztheater mit Live Musik, Film & 
Tanz. - YogDanset

Dschalal ad-Din ar Rumi. Mevlana. Ein Mensch, der es 
schaffte durch seine mit Liebe überfluteten Philoso-
phie den Absolutismus des osmanischen Reiches zu 
brechen. Wie hat er das geschafft?

Eintritt: VVK: 15 € | 12 €; AK 18 € | 15 € | Tanztheater

Interkulturelles Tanztheater mit Live Musik, Film & 
Tanz. - YogDanset

Dschalal ad-Din ar Rumi. Mevlana. Ein Mensch, der es 
schaffte durch seine mit Liebe überfluteten Philoso-
phie den Absolutismus des osmanischen Reiches zu 
brechen. Wie hat er das geschafft?

Eintritt: VVK: 15 € | 12 €; AK 18 € | 15 € | Tanztheater

von Friedrich Schiller, Regie: Hans-Peter Speicher  | 
SCC

Die Inszenierung hält sich an die Freiheit, die Schiller 
forderte und die er sich selbst in seinem Leben nahm 
– die Stückfassung ist nah am Original, macht jedoch 
die Zeitlosigkeit des Werkes deutlich.na.

Die interkulturelle Gruppe aus ca. 20 Personen prakti-
ziert, wovon viele nur reden: Integration und Respekt 
vor anderen Kulturen und Lebenseinstellungen.

Eintritt: VVK: 19 € | 14 €; AK 23 € | 17 € | Theater

Interkulturelles Tanztheater mit Live Musik, Film & 
Tanz. - YogDanset

Dschalal ad-Din ar Rumi. Mevlana. Ein Mensch, der es 
schaffte durch seine mit Liebe überfluteten Philoso-
phie den Absolutismus des osmanischen Reiches zu 
brechen. Wie hat er das geschafft? 

Eintritt: VVK: 15 € | 12 €; AK 18 € | 15 € | Tanztheater

Regie/Text: Michael Neupert

Ein junger Mann, der das erste Mal den Namen eines 
Anderen nicht mehr aus dem Kopf bekommt und der 
Andere, der so unerreichbar scheint. Die verwitwete 
Mutter, die keine Liebe mehr braucht und der verstorbe-
ne Vater, der immer noch aufpasst. .

Eintritt: 14 € | 11 € | Theater

Musikalisches Triller auf russisch

Kindermusiktheater „Marissel“ präsentiert eine festli-
che Premier „Glückliches Ende“ Musikalisches Triller 
nach drei bekannte Märchen auf russisch

Eintritt: 15 € | 12 € | Kindermusiktheater

Unterhaltung mit Niveau.... 
Die Comedy Mix Show von und mit Comedian  Simon 
Stäblein

Mit: 
Christiane Olivier
Juri van Stavenhagen
Ill-Young Kim

Eintritt: VVK: 12 € | 10 €; AK 14 € | 12 € | Comedy Mix

SA. 10.12
20:00 Uhr

SO. 11.12
20:00 Uhr

FR. 16.12
20:00 Uhr

SA. 17.12
20:00 Uhr

FR. 02.12.
20:00 Uhr

SA, 03.12.
19:00 Uhr

SO. 04.12
18:00 Uhr

FR. 09.12
20:00 Uhr

SO. 18.12
18:00 Uhr

DI. 20.12
20:00 Uhr

SO. 25.12
16:00 Uhr

DI. 27.12.
20:00 Uhr

Die Räuber

Die Räuber

Sternengucker (PREMIERE)

Geige, Tamburin & Bügeleisen

Aydin Isik - Bevor der Messias kommt! 

Wer hat Angst vor den Osmaniern?

Wer hat Angst vor den Osmaniern?

Die Räuber (PREMIERE) 

Wer hat Angst vor den Osmaniern?

Sternengucker

Glückliches Ende (PREMIERE)

#STÄBUP Die Comedy-Mixed-Show
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